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Kreisliga Herren Gruppe 1

TSV Fuhlen III : SG Haverbeck 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

TSV Fuhlen III und SG Haverbeck teilen sich die Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:29 Sätzen
trennten sich die Spieler der SG Haverbeck beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 1 am
Freitagabend vom TSV Fuhlen III. Rund 180 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Herzig
/ Braunert das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Eine starke
Leistung zeigte Lars Mensching, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Herzig / Braunert
bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Mahlau / Stein. Die richtige Taktik hatten Mensching / Kaul beim
3:0-Erfolg gegen Aprojanz / Hoppe ab dem ersten Ballwechsel. Ruge / Kübler hatten derweil gegen
Rogall / Bollwitte dagegen beim 9:11, 9:11, 10:12 wenig auszurichten. Wie eng das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Matthias Herzig wehrte eine 1:0 Satzführung von
Wilfried Hoppe ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Michael Braunert gegen Johannes Aprojanz, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Johannes Aprojanz jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:4, 5:11, 6:11, 10:
12. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Lars Mensching holte indes mit einem 11:9, 6:11, 11:9, 11:1 gegen Markus
Rogall einen Punkt für sein Team. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Mahlau wurden
Rainer Kaul indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Kai Ruge beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stefan Bollwitte. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Robert Stein hatte Marcus
Kübler nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Fuhlen III und der SG Haverbeck. Unglücklich war Matthias Herzig in der Begegnung gegen
Johannes Aprojanz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Braunert seinen Gegner Wilfried
Hoppe beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Lars Mensching Thomas Mahlau in fünf Sätzen. Einen extrem spannenden Verlauf sahen
die Zuschauer im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Der neue Zwischenstand war 6:
6. Nicht so gut lief es indes derweil für Rainer Kaul bei seinem 0:3 gegen Markus Rogall, obwohl
Rainer Kaul zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Kai Ruge
hatte seinen Gegner Robert Stein beim ungefährdeten 11:8, 11:3, 14:12 komplett im Griff, obwohl
man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Marcus Kübler nach einer 2:0-Führung gegen Stefan Bollwitte. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nur
einen Satz verloren indes Herzig / Braunert bei ihrem Sieg gegen Aprojanz / Hoppe und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Fuhlen III tritt dabei geben den MTV Weibeck an, während es
die SG Haverbeck mit dem MTV Weibeck zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Fuhlen III

Doppel: Herzig / Braunert 2:0, Mensching / Kaul 1:0, Ruge / Kübler 0:1 
Einzel: M. Herzig 1:1, M. Braunert 1:1, L. Mensching 2:0, R. Kaul 0:2, K. Ruge 1:1, M. Kübler 0:2 

 SG Haverbeck
Doppel: Aprojanz / Hoppe 0:2, Mahlau / Stein 0:1, Rogall / Bollwitte 1:0 
Einzel: J. Aprojanz 2:0, W. Hoppe 0:2, T. Mahlau 1:1, M. Rogall 1:1, R. Stein 1:1, S. Bollwitte 2:0


